
Geriatrie-Check
„Früherkennung altersbedingter Erkrankungen“

Wozu ein Geriatrie-Check?

• Viele Störungen werden einfach dem Alter zugeschrieben, obwohl in den meisten
Fällen eine Krankheit dahintersteckt 

• Herz-Kreislauf-Störungen 

• chronische Organschäden 

• Übergewicht 

• chronische Gelenkserkrankungen werden erst mit zunehmendem Alter zu einem
Problem 

• regelmäßige Untersuchungen erhöhen die Chancen, eine Erkrankung frühzeitig zu
erkennen und zu therapieren 

• Tiere, die regelmäßig medizinisch kontrolliert werden, haben eine signifikant
höhere Lebenserwartung 

• Die Aussichten auf Besserung sind bei fortgeschrittenen chronischen Erkrankungen
sehr schlecht 

Ab welchem Alter sollte ein Geriatrie-Check durchgeführt werden?

• Bei Katzen ab dem 9. Lebensjahr  

• bei kleinen Hunderassen ab dem 9. Lebensjahr 

• bei großen Hunderassen ab dem 5. Lebensjahr 

Wie oft sollte untersucht werden?

• Mindestens 1x pro Jahr 

• im fortgeschrittenen Alter halbjährlich 

• Frühzeitig erfasste Labordaten bieten bessere individuelle Vergleichswerte 


